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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweise:
23. August 	 Zum Tag der Oberlausitz:  Geführte Wanderung mit dem Naturpark- 
	 führer auf die Lausche                      ab Naturparkhaus Erholungsort Waltersdorf
30. August	 6. Naturpark-Kinderfest	           Naturparkgarten Erholungsort Waltersdorf
4. September	 Konzert Salonmusik 	
	 Sorbisches National-Ensemble Bautzen			     Webschule Großschönau

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer, 	
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr 	
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
der Sommer zeigt sich in diesem Jahr von seiner „ganz heißen Sei-
te“. Für die Freibäder und Badeseen ist das sehr gut, jedoch macht 
die Hitze und Trockenheit der vergangenen Tage vielen von uns 
zu schaffen. Aber ein kühler und regnerischer Sommer wäre uns 
auch nicht so recht.
Nach den altersbedingten Ausscheiden mehrerer leitender Be-
schäftigten vor knapp 2 Jahren war die Stelle des Haupt- und 
Ordnungsamtsleiters über 1½ Jahre vakant. Nun ist diese wichti-
ge und verantwortungsvolle Position der Gemeindeverwaltung 
besetzt: Ich freue mich, dass wir mit Frau Apollonia Jung eine 
fachlich versierte Kollegin gewinnen konnten. Sie hat zum Mo-
natsbeginn den Dienst angetreten. Ich wünsche Frau Jung einen 
guten Start und bestes Gelingen für unsere Gemeinde. In dieser 
Ausgabe stellt sich Frau Jung kurz vor. 
Zum 150-jährigen Jubiläum der Ortsfeuerwehr Waltersdorf warte-
ten „De Nubbern“ mit einer großen Überraschung auf. Traditionell 
haben sie in der vergangenen Spielzeit wieder Spenden einge-
worben. Dieses Mal ist die sehr beachtliche Summe von 6.000 € 
zusammengekommen. „De Nubbern“ haben jeweils 2.000 € für 
die drei Kindereinrichtungen im Gemeindegebiet zur Verfügung 
gestellt. Ein herzliches Dankeschön für diese sehr großzügige 
„Nachbarschaftshilfe“! Es ist für mich eine schöne Erfahrung, dass 
unsere Vereine sich gegenseitig helfen und unterstützen. Das war 
auch der Hintergrund für die diesjährige Bürgermeisteraufgabe 
an den GFC. Der Faschingsverein hatte die Aufgabe, die Freiwilli-
ge Feuerwehr beim traditionellen Weberschiffchenrennen mit Rat 
und Tat zu unterstützen. Der GFC hat diese Aufgabe mit Bravour 
gelöst, die 200 Weberschiffchen á 5 € waren Ruckzuck vergriffen 
(ich selbst habe keins mehr bekommen) und das Rennen wurde 
mit karnevalistischer Sachkunde wortgewaltig moderiert. Bisher 
wurde noch nicht bekanntgegeben, an welchen Verein der Er-
lös von 1.000 € gehen soll. Wir sind schon sehr gespannt! Ende 
August können wir uns auf weitere Vereinsaktivitäten freuen, so 
das mittlerweile 20. Museumsfest der Alteisenfreunde vom Mo-
torrad- und Technikmuseum auf der Schießwiese, das Indianerfest 
im Kleinen Bad oder das Naturpark-Kinderfest im Naturparkgarten 
Waltersdorf. Das lebendige Vereinsleben sorgt in der Gemeinde 
für Zusammenhalt und ist eine enorme Bereicherung. Was fast alle 
Vereine immer mehr fordert, ist die Gewinnung von Nachwuchs, 
von neuen, aktiven Mitgliedern. Sich im Ehrenamt für das Ge-
meinwohl zu engagieren, kann eine schöne und erfüllende Auf-
gabe sein. Vielleicht haben Sie bisher noch gezögert, haben Sie 
Interesse? Unsere Vereine freuen sich über aktive Mitstreiter. 
Anfang September feiert Hainewalde seinen 700-jährigen Ge-
burtstag mit einem bunten Programm und Festumzug. Auch die-
se Veranstaltungen werden von einem hohen Vereinsengagement 
mitgetragen. Ich wünsche ein stimmungsvolles Festwochenende 
bei bestem Wetter und einen regen Zuspruch!   
Aber auch in unserer Partnerschaft Hüfingen wäre das alle vier 
Jahre stattfindende Stadtbächlifest ohne die örtlichen Vereine 
nicht denkbar. Mit einer kleinen Delegation haben wir Ende Juli 

Ihr Frank Peuker,
Bürgermeister

Großschönau in der Partnerstadt vertreten. Der Austausch war 
wieder anregend und die Gastfreundschaft beeindruckend. Bei 
dieser Gelegenheit haben wir zum Gegenbesuch zur 675-Jahrfeier 
im kommenden Mai nach Großschönau eingeladen.
Zum diesjährigen Tag der Oberlausitz laden wir wieder zu einer 
Wanderung auf die Lausche ein, wieder mit den „Herrnhuter Ster-
nen“ und den Jagdhornbläsern. Eine Premiere wird der Auftritt 
der Oberlausitzer Alphornbläser auf dem Gipfel sein. Darüber hin-
aus erwarten Sie noch einige Überraschungen und der Start einer 
Spendenaktion. Schöne Aussichten von der Lausche zu senden ist 
schon eine ältere Idee. Nun haben wir kompetente Partner gefun-
den, mit denen wir diese umsetzen können, aber die Finanzen … 
Unter dem Motto „Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte – Grandiose 
Lausche-Blicke“ wollen wir für Spenden werben, mit denen vier 
Webcams angeschafft werden sollen. Diese Kameras sollen in alle 
vier Himmelsrichtungen am Lauscheturm installiert werden und 
weltweit mit wunderbaren Aussichten für unsere schöne Hei-
mat werben. Gemeinsam mit der Sparkasse soll am 23. August 
die Spendenplattform „99 Funken“ freigeschaltet werden. Wenn 
es gut läuft, könnten schon in diesem Oktober die ersten Bilder 
von der Lausche gesendet werden. Für Ihre Unterstützung bin ich 
Ihnen sehr dankbar. Ein Gang auf die Lausche lohnt sich immer, 
aber am 23. August ganz besonders. Vielleicht sehen wir uns auf 
der Lausche. Weitere Informationen, auch zum Familiennachmit-
tag im / am Naturparkhaus, entnehmen Sie bitte den Aushängen 
bzw. dieser Ausgabe.
Am bevorstehenden Wochenende werden die Jüngsten einge-
schult. Ich wünsche allen einen guten Start in diesen neuen Le-
bensabschnitt und den größeren Schülern einen gelungenen 
Schulbeginn. 

Stimmungsvolles Weberschiffchenrennen 		
zum Grußschinner Schissn 2026                                                 Foto: Gemeinde
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Amtlicher Teil

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 24.08.2026, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. Die nächsten Sitzungen 
des Technischen sowie des Hauptausschusses sind für den 08. 
und 09.09.2026 geplant 
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öf-
fentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: 	
www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 01.09.2026, in der Zeit von 16:30 bis 17:30 
Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine Tele-
fonsprechstunde (Tel. +49 35841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 15.09.2026, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer +49 35841 31040 in der Gemeinde-
verwaltung erreichbar. Im August findet keine Sprechstunde 
statt.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
18.08.2026, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer +49 170 6320090 zu erreichen.

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 11. September 2026, von 14:30 bis 19:30 Uhr 
in der Aula der Webschule, Waltersdorfer Str. 48 in 
02779 Großschönau statt.

Information der Allgemeinen Verwaltung

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi. 	 geschlossen

Neue Leitung 
für das Haupt- und Ordnungsamt
Seit dem 1. August 2026 hat das Haupt- und Ordnungsamt eine 
neue Amtsleiterin. Die Stelle war über längere Zeit unbesetzt 
und wird nun von Apollonia Jung übernommen. Die 39-jährige 
Diplom Betriebswirtin (BA) bringt langjährige Erfahrung aus der 
kommunalen Verwaltung mit und freut sich auf die vielseitigen 
Aufgaben in der Gemeinde. 
Kontaktdaten:	 Gemeindeverwaltung Großschönau
	 Hauptstr. 54 | 02779 Großschönau
	 Tel.: +49 35841 31015 | Fax: +49 35841 31050
	 E-Mail: jung@grossschoenau.de

Information 
aus dem Sachgebiet Ordnungsverwaltung

Corinne Schellenberger
SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

SOWAG mbH 	  
Die SOWAG mbH steht vor dem Ab-
schluss einer wegweisenden Investition.
Die Inbetriebnahme der grundlegend modernisierten Wasser- 
aufbereitung des Wasserwerks Jonsdorf / Drehe ist für Okto-
ber 2026 geplant. Die bisherige in die Jahre gekommene An-
lagentechnik wird durch eine moderne Filteranlage ersetzt. 
Das Wasserwerk versorgt aktuell komplett die Gemeinden Groß-
schönau mit dem OT Waltersdorf, Hainewalde, Bertsdorf-Hörnitz 
sowie einen Teil von Mittelherwigsdorf.
Das Rohwasser in Jonsdorf wird aus bis zu 200 m tiefen Sand-
steinbrunnen gewonnen. Die bisherige Belüftung als einzige 
Aufbereitungsstufe stieß an ihre physikalischen Grenzen, so dass 
die Vorgaben der Trinkwasserverordnung und die erforderliche 
Aufbereitungskapazität nicht mehr zuverlässig eingehalten wer-
den konnten.
Die technologische Umstellung bringt eine spürbare Verbesse-
rung der Wasserqualität auf rein natürlichem Weg mit sich. Das 
Herzstück des modernisierten Wasserwerks bilden zwei über fünf 
Meter hohe Filter, die mit dolomitischem Filtermaterial gefüllt 
sind.
Durch die effiziente Entsäuerung verliert das aufbereitete Wasser 
seine korrosiven Eigenschaften, was die Lebensdauer von Haus- 
installationen und dem Leitungsnetz nachhaltig verlängert. In 
diesem Zuge steigt auch der pH-Wert von ehemals 7,3 auf einen 
stabilen, optimalen Idealwert von 7,8 sowie die Wasserhärte von 
3 °dH („weich“) auf 8 °dH (Grenze zwischen „weich“ und „mittel“). 
Gleichzeitig sorgt die Aufnahme von natürlichem Calcium und 
Magnesium für eine wertvolle Mineralisation. 
Mit Inbetriebnahme der neuen Wasseraufbereitung erfolgt er-
neut eine ausführliche Information zu den dann geltenden Quali-
tätsparametern des Trinkwassers.

Ihre SOWAG mbH Zittau
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Ankommen Wohlfühlen Bleiben

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot. 
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050 

Weitere Informationen zu unseren Wohnungsangeboten finden Sie unter
www.w-w-g.net oder www.immowelt.de

Ob allein, zu zweit oder mit Familie – bei uns finden Sie Raum für 
das, was Ihnen wichtig ist. Ein Ort, an dem man sich zu Hause fühlt; 
ruhig, gepflegt und mit allem, was das Leben angenehm macht. 
Grün vor der Tür, kurze Wege und eine Nachbarschaft, in der man 
sich kennt – so lässt es sich gut leben.

Lust auf Veränderung? Dann lernen Sie uns kennen.
Wir freuen uns auf Sie!

Wohnbau u. Wärmeversorgung 
Großschönau GmbH
Prof.-Krumbholz-Str. 10
02779 Großschönau
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Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
einige Leute haben mich gefragt, warum der Sorgeteich leer ist. 
Im Amt in Großschönau war man über diesen Sachverhalt sehr 
erstaunt. Im Nachgang wurde der Pächter kontaktiert, aber die-
ser wusste auch nichts. Am 8. August wird abgeklärt, was die 
Ursache ist. Zum jetzigen Zeitpunkt sind wir hoffentlich schlau-
er, weil der Redaktionsschluss für das Nachrichtenblatt vor dem 
8. August lag. Es wird bei dieser Wetterlage und dem niedrigen 
Grundwasserstand sehr lange dauern, bis der Teich wieder voll 
ist. Das Kritische an der ganzen Sache ist, dass der Sorgeteich das 
Löschwasserreservoir für die Neu Sorge ist. Deswegen werden 
nun andere Optionen organisiert.
Über Bautätigkeiten in Waltersdorf gibt es wiederum nichts Neu-
es zu berichten.
Bedanken möchte ich mich bei der Privilegierten Schützengesell-
schaft zu Waltersdorf e.V. für die Einladung zum Königsschießen. 
Die nächste Veranstaltung ist das Oberlausitzer Dreieckrennen 
am 12. und 13. September 2026.
Der nächste Ortschaftsrat findet am 19.08.2026 um 19:30 Uhr 
im Vereinsraum des Naturparkhauses statt. 
Der Vereinsstammtisch ist für den 2. September 2026 geplant.

Frank Feurich, 
Ortsvorsteher

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags	 16:00 – 18:00 Uhr 
	 im Niederkretscham Waltersdorf 		
		 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen und Hainewalder,

wir sind im Vormonat unseres Festwochenendes und die Vorbe-
reitungen dazu laufen auf Hochtouren.
Vom 4. bis 6. September finden mehrere Veranstaltungen statt – 
die Details dazu finden Sie hier in diesem Nachrichtenblatt, ein 
Flyer liegt aber auch in den Geschäften unseres Ortes. Freuen 
Sie sich mit mir auf ein buntes Programm mit Blasmusik, Disco, 
Livemusik, Showeinlagen und vielem mehr und drücken Sie mit 
mir die Daumen, dass der Wettergott es gut mit uns meint. Zum 
Festumzug am Sonntag haben wir sage und schreibe 48 Bilder 
am Start – danke an die Organisatoren, vor allem der Familie 
Zschieschang / Opitz.
Für das Festwochenende werden noch fleißige Kuchenbäcker 
gesucht: wer hier sein Backwerk beisteuern möchte, meldet sich 
bitte bei Frau Sabine Zinke (Tel. +49 35841 37572) zur weiteren 
Absprache.
Die Bauarbeiten an unserem „Dorfgemeinschaftsplatz“ vor der 
Turnhalle sind in vollem Gange und werden nach einigen Rück-
schlägen – z. B. bei der Bauwerksabdichtung zum Gebäude hin - 
pünktlich zum Festwochenende beendet sein. Dann erstrahlt der 
Turnhallenvorplatz in neuem Glanze. Nach unserem Festwochen-
ende können dann die Sanierungsarbeiten an der Kegelbahn 
und der Heizung starten.
Wie alle aufmerksamen Bürger schon mitbekommen haben, wird 
gerade das Gemeindeobjekt auf der Schulgasse 2 saniert. Aktuell 
wird das Dach von der Dachdeckerfirma Thomas Wintzen erneu-
ert, danach erfolgt die Fassadenrenovierung durch die Firma Jens 
Heidrich. Ein Dank auch an die Firma Boris Will, die kurzfristig für 
Abhilfe bei Problemen mit der Satellitenanlage sorgte und da-
durch die Dacharbeiten zügig fortgesetzt werden konnten.
Bleiben wir beim Bau: Die Arbeiten an der Brücke nach Mittelher-
wigsdorf schreiten zur Zeit planmäßig voran. Sollte es im Weite-
ren keine Komplikationen geben, könnte diese zum Jahreswech-
sel wieder befahrbar sein.
Zum Schluss noch eine kurze Information zu unserer Silvesterver-
anstaltung:
Wer in der Turnhalle mit in das neue Jahr feiern möchte – die Kar-
ten dazu gibt es ab 1. September bei Frau Wenzel im Gemein-
deamt.
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne restliche Sommerzeit und 
freue mich auf unser Festwochenende mit Ihnen zusammen,

Ihr Karsten Koroschetz
Bürgermeister
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Amtlicher Teil

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 24.08.2026, 19:00 
Uhr vorgemerkt. Die Tagesordnung sowie den Tagungsort 
entnehmen Sie bitte der öffentlichen Bekanntmachung. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

August / September
Gelbe Tonne:	 Freitag, 21.08.2026
Bioabfall:	 Dienstag, 18.08.2026
	 Dienstag, 01.09.2026
Restmüll:	 Dienstag. 25.08.2026
 	 Dienstag, 08.09.2026
Blaue Tonne:	 Mittwoch, 09.09.2026
Schadstoffmobil:	 Montag, 02.11.2026				  
	 11:30 – 12:30 Uhr 	Kretschamberg

Änderungen vorbehalten

Abfallentsorgung

Informationen

Familiennachrichten
des Standesamtes

Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Inge Edith Lehmann, geb. Hoffmann		
aus Großschönau
Günter Eberhard Feurich				 
aus Großschönau
Richard Wolfgang Rudolph			 
aus Hainewalde
Dieter Horst Blank 				  
aus Großschönau, zuletzt „Lazarus - Haus“ in Waltersdorf
Helga Frieda Hoba, geb. Ander 			 
aus Großschönau, zuletzt Pflegestift Seifhennersdorf
Hildegard Frieslich, geb. Steudtner 		
aus Großschönau
Brigitte Rosmarie Hülle, geb. Engmann 		
aus Großschönau / OT Erholungsort Waltersdorf, 
zuletzt Seniorenpflegezentrum Hörnitz	
Christine Elfriede Goldberg, geb. Flammiger 	
aus Großschönau

Wir gratulieren zur Hochzeit und 		
wünschen den Ehepaaren alles Gute	
Mareika Sommer-Deris und Max Richter		
aus Zittau / OT Hartau 		  am 11.07.2026
Melina Hirschmann und Uwe Friedrich		
aus Großschönau / OT Erholungsort Waltersdorf
				    am 25.07.2026
Maria Mielke und Aaron Schütze			 
aus Großschönau / OT Erholungsort Waltersdorf
				    am 25.07.2026

Wir gratulieren den Ehepaaren
Rosemarie und Bernd Kitlak 	
aus Hainewalde 			   am 20.08.2026
Sylvia und Christian Rösner 	
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf	
				    am 04.09.2026	

zum Fest der goldenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Herrn Andreas Müller 		 15.08.1956
 	 Frau Ilona Hänsch 		 16.08.1956
 	 Frau Ulrike Dutschke 		 21.08.1956
 	 Herrn Horst Töpfer 		 24.08.1956 
 	 Herrn Hartmut Döring 		 03.09.1956
 	 Frau Jutta Schreiter 		 11.09.1956
75. Geburtstag 	 Herrn Winfried Gulich 		 20.08.1951
80. Geburtstag 	 Frau Jutta Rohrbeck 		 27.08.1946
 	 Frau Bärbel Wenderlich 		 29.08.1946
 	 Frau Karin Bertuch 		 03.09.1946
 	 Frau Veronika Schönemann 		 05.09.1946
85. Geburtstag 	 Herrn Eckhardt Wenderlich 		 22.08.1941
 	 Herrn Josef Muhr 		 29.08.1941
90. Geburtstag 	 Herrn Manfred Utikal 		 20.08.1936

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
75. Geburtstag 	 Frau Ilona Birnbaum 		 12.09.1951
 	 Frau Bärbel Häber 		 12.09.1951
90. Geburtstag 	 Herrn Manfred Richter 		 28.08.1936

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
96. Geburtstag 	 Frau Ruth Lungershausen 		 13.09.1930

Altersjubilare

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte August bis Mitte September 2026
Montag, 17.08.		
10:30	 Mundart Ortsführung	 ab Parkplatz
	 Erleben Sie die Einzigartigkeit der 	 Ev.-Luth. Kirche
	 Oberlausitzer Mundart gepaart mit 	 Großschönau
	 Humor und viel Wissenswertem zur 
	 Region. Diese Dialektführung ist auch 
	 für "nicht Mundartler" geeignet.	

Dienstag, 18.08.	
10:00	 Einladung zu interessanten 	 ab Kanitz-Kyawsches
	 Entdeckungen in Hainewalde 	 Schloss
	 (Führung)	 Hainewalde
15:00 – 	 Ferienangebot: Kleine 	 Deutsches
16:30	 Handwebereien und Kordeln 	 Damast- und
	 an der Kordelmaschine 	 Frottiermuseum
	 An historischen Maschinen kreativ 	 Großschönau
	 werden: Hier gestaltet ihr kleine Web-
	 arbeiten und stellt farbenfrohe Kordeln 
	 an der Kordelmaschine her.	
Donnerstag, 20.08.	
10:00	 Ortsführung durch das 	 ab Parkplatz
	 Textildorf Großschönau	 Ev.-Luth. Kirche
 		  Großschönau
Samstag, 22.08.	
14:00 –	 Geselliges Handarbeiten 	 Webschule
17:00	 bei Kaffee und Kuchen	 Großschönau
Sonntag, 23.08	
09:30	 Geführte Wanderung 	 ab Naturparkhaus 
	 zum Tag der Oberlausitz mit 	 Zittauer Gebirge
	 dem Naturparkführer bis zur 	 Erholungsort
	 Aussichtsplattform auf der Lausche	 Waltersdorf
	 Anmeldung unter +49 35841 2146 
	 erbeten, Preis pro Person 7,00 €	
11:00	 Tag der Oberlausitz auf der Lausche	 ab
	 Eine gemeinsame Wanderung in 	 „Hubertusbaude“
	 Begleitung der Jagdhornbläser-	 Erholungsort
	 gruppe Oberlausitz und dem 	 Waltersdorf
	 Oberlausitzer Alphorn Quartett auf dem 
	 Gipfel mit Befestigung eines Herrnhuter Sterns.	   
14:00	 Bunter Familiennachmittag 	 am Naturparkhaus
	 zum Tag der Oberlausitz	 Zittauer Gebirge 
		  Erholungsort 
		  Waltersdorf
14:00 – 	 Führungen	 Kanitz-Kyawsches
17:00	 mit Kaffee und Kuchen	 Schloss Hainewalde
Dienstag, 25.08.	
15:00 – 	 Ferienangebot: Kleine 	 Deutsches
16:30	 Handwebereien und Kordeln 	 Damast- und
	 an der Kordelmaschine 	 Frottiermuseum
	 An historischen Maschinen kreativ 	 Großschönau
	 werden: Hier gestaltet ihr kleine Web-
	 arbeiten und stellt farbenfrohe Kordeln 
	 an der Kordelmaschine her.	
Mittwoch, 26.08.	
10:00	 Einladung zu interessanten 	 ab Kanitz-Kyawsches
	 Entdeckungen in Hainewalde 	 Schloss

Hainewalde

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

täglich geö� net: 12:00 – 18:00 Uhr 
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Veranstaltungen 	 Erscheinungsdatum: 14. August 2026

Donnerstag, 27. 08.	
10:00	 Ortsführung entlang der 	 ab Naturparkhaus
	 Umgebindehäuser im 	 Zittauer Gebirge
	 Erholungsort Waltersdorf   	 Erholungsort Waltersdorf
Freitag, 28. 08.	
14:00 –	 Geselliges Handarbeiten 	 Webschule
17:00	 bei Kaffee und Kuchen	 Großschönau
19:00	 20. Oldtimer Museumsfest 	 Schießwiese /
 	 des MC Robur Zittau e.V. 	 Festplatz
	 Eröffnung mit „PHOSS“; Eintritt frei	 Großschönau
Samstag, 29.08.	
14:00	 20. Oldtimer Museumsfest 	 Schießwiese /
	 des MC Robur Zittau e.V. 	 Festplatz
	 mit Bühnenprogramm	  Großschönau
Sonntag, 30.08.	
10:00	 6. Naturpark-Kinderfest	 Naturparkgarten 
		  Erholungsort Waltersdorf
11:00	 20. Oldtimer Museumsfest	 Schießwiese /
 	 des MC Robur Zittau e.V. 	 Festplatz
	 mit Blasmusik	  Großschönau
14:00 	 Helga Pilz-Ausstellung 	 Deutsches
	 „Löbauer Kollektion“ 	 Damast- und
	 Künstlerinnenführung	 Frottiermuseum 
	 mit Gespräch	 Großschönau
14:30	 Indianerfest	 Kleines Bad
 		  Großschönau
Dienstag, 01.09.	
10:00	 Betriebsbesichtigung 	 Frottana
	 Frottana Textil GmbH & Co. KG 	 Textil GmbH &
	 ab 10 Personen, Voranmeldung 	 Co. KG
	 unter +49 35841 8245, Gruppen-	 Großschönau
	 führungen sind auch an anderen 
	 Tagen buchbar (außer samstags, 
	 sonntags, feiertags)
11:00	 Kräuterwanderung 	 ab „Jägerwäldchen“
	 über den Kachelsteinweg 	 Bertsdorf-Hörnitz
	 (ca. 2 h)	
15:00 – 	 Ferienangebot: Kleine 	 Deutsches
16:30	 Handwebereien und Kordeln 	 Damast- und
	 an der Kordelmaschine 	 Frottiermuseum
	 An historischen Maschinen kreativ 	 Großschönau
	 werden: Hier gestaltet ihr kleine Web-
	 arbeiten und stellt farbenfrohe Kordeln 
	 an der Kordelmaschine her.
Mittwoch, 02.09.	
09:30	 Wanderung Karasek-Rundweg 	 ab Naturparkhaus 
	 ca. 8 km, Einkehr geplant,  	 Zittauer Gebirge 
	 Anmeldung bis zum 31.08.2026 bei 	 Erholungsort
	 Familie Placek +49 35842 25773	 Waltersdorf 
		  mit PKW
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau
Donnerstag, 03.09. 	
10:00	 Ortsführung durch das 	 ab Parkplatz
	 Textildorf Großschönau	 Ev.-Luth. Kirche
 		  Großschönau
18:00	 Paarlauf mit Musik 	 TRIXI Park – 
	 Infos unter 	 Waldstrandbad
	 www.tsv-grossschoenau.de    	 Großschönau
Freitag, 04.09	
ab 17:00	 Festwochenende „700 Jahre Hainewalde“
	 17:00 	Oberländer Blasmusikanten 	 Turn- und
		  feiern ihr  70-jähriges Jubiläum	 Festhalle
	 19:00 	Disco in der Festhalle	 Hainewalde

19:30	 Sagenhafter Abendspaziergang 	 ab Bäckerei
	 durch Großschönau nur mit 	 Schulz, 
	 Voranmeldung in der Tourist-	 Hauptstraße 73,
	 Information oder direkt bei der 	 Großschönau
	 Bäckerei Schulz unter +49 35841 63939 
	 Imbiss und Getränke im Anschluss 
	 an die Führung sind nicht im Preis ent-
	 halten, bitte bei Anmeldung mit vorbestellen.	
19:30	 Konzert Salonmusik mit der	 Webschule
	 Sorbischen Kammerphilharmonie	 Großschönau

Samstag, 05.09.	
09:00 – 	 Offene Kreisjungtierschau	 Ausstellungshalle
16:00	 der Kaninchenzüchter	 des RKZV S198 
		  Großschönau e.V.  
		  Webschule Großschönau
ab 14:00	 Festwochenende „700 Jahre Hainewalde“
	 14:00 	Eröffnung mit Festgottesdienst	 Turn- und
	 15:00 	Buntes Familienprogramm 	 Festhalle
		  mit Kinderzirkus „Applaudino“	 Hainewalde
	 17:00 	Vorstellung Erlebnistanzgruppe
	 19:00 	Festrede des Bürgermeisters
	 20:00 	Band und Showeinlage von 	
		  „The Choreographix“
	 22:00 	Disco	

Sonntag, 06.09	
09:00 – 	 Offene Kreisjungtierschau	 Ausstellungshalle
16:00	 der Kaninchenzüchter	 des RKZV S198 
		  Großschönau e.V.  
		  Webschule Großschönau
11:00	 Festwochenende „700 Jahre Hainewalde“ 
	 Festumzug entlang der Talstraße 	 Turn- und
	 bis zur Turn- und Festhalle 	 Festhalle
	 (Ankunft 13:00)	 Hainewalde
	 14:00  Livemusik mit  „Fünf an der Feier“	

Montag, 07.09.	
09:30	 Geführte Wanderung 	 ab Alpakahof
	 mit Alpakas zur Sängerhöhe – 	 Staritz,
	 Auf den Spuren von Agnes Kraus. 	 Herrenwalde 26
	 Weitere Infos unter 	 Erholungsort 
	 +49 151 68451200	 Waltersdorf
Dienstag, 08.09.	
15:00 – 	 Ferienangebot: Kleine 	 Deutsches
16:30	 Handwebereien und Kordeln 	 Damast- und
	 an der Kordelmaschine 	 Frottiermuseum
	 An historischen Maschinen kreativ 	 Großschönau
	 werden: Hier gestaltet ihr kleine Web-
	 arbeiten und stellt farbenfrohe Kordeln 
	 an der Kordelmaschine her.
Mittwoch, 09.09.	
11:00 – 	 Offene Webwerkstatt	 Webschule
18:00		  Großschönau

Donnerstag, 10.09	
10:00	 Ortsführung entlang der 	 ab Naturparkhaus
	 Umgebindehäuser im 	 Zittauer Gebirge
	 Erholungsort Waltersdorf   	 Erholungsort Waltersdorf
Samstag, 12.09.	
08:00 – 	 12. Oberlausitzer Dreieck 	 „Jägerwäldchen“
18:00	 Motorsportveranstaltung für 	 Bertsdorf-Hörnitz
	 historische Fahrzeuge, wie Motorräder, 
	 Automobile (Formel- und Tourenwagen) 
	 und Karts 
	 Rundkurs von 5,9 km Saalendorf – 
	 Jonsdorf – Waltersdorf – Saalendorf 
	 Samstag Trainingsläufe	
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Veranstaltungen	  		  Erscheinungsdatum: 14. August 2026

www.stempel-selbst-gestalten.de

15:00 – 	 Einstiegskurs Aquarell	 Webschule
18:00	 mit Cornelia Graul	 Großschönau
Sonntag, 13.09.	
08:00 – 	 12. Oberlausitzer Dreieck	 „Jägerwäldchen“ 
18:00	 Motorsportveranstaltung für 	 Bertsdorf-Hörnitz
	 historische Fahrzeuge, wie Motorräder 
	 (Solomaschinen und Gespanne), 
	 Automobile (Formel- und Tourenwagen) 
	 und Karts 
	 Rundkurs von 5,9 km Saalendorf – 
	 Jonsdorf – Waltersdorf – Saalendorf 
	 Sonntag Demoläufe	
10:00 – 	 Tag des offenen Denkmals	 Kanitz-Kyawsches
17:00	  	 Schloss Hainewalde

– Änderungen vorbehalten –

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: +49 35841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	

Öffnungszeiten 		
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag, 
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:  	
„Wilde Schönheit und ihre Bedeutung“ 
Ausstellung der Naturparkgruppenkinder 
„Junge und Wilde Füchse“

Neues aus der Tourist-Information
Tag der Oberlausitz – 
Gemeinsam auf den Gipfel der Lausche
Am Sonntag, dem 23. August 2026, laden die Gemeinde Groß-
schönau und Herrnhuter® herzlich zum Tag der Oberlausitz ein. 
Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen Tag mit Wanderung, 
Musik und einem bunten Familienprogramm.
Der Tag beginnt wahlweise mit einer geführten Wanderung ab 
09:30 Uhr am Naturparkhaus Zittauer Gebirge (Anmeldung erfor-
derlich, Teilnahmegebühr 7 €) oder mit einer kostenfreien Wan-
derung ab 11:00 Uhr an der „Hubertusbaude“ – begleitet von der 
Jagdhornbläsergruppe Oberlausitz.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die Besucher gegen 12:00 
Uhr am Aussichtsturm auf der Lausche: Dort wird ein großer 
Herrnhuter® Stern in den Farben der Oberlausitz montiert und 
feierlich vom Oberlausitzer Alphorn-Quartett begleitet.
Ab 14:00 Uhr lädt das Naturparkhaus Zittauer Gebirge zu einem 
bunten Familiennachmittag mit vielfältigen Angeboten für Groß 
und Klein ein.
Wir freuen uns auf viele Gäste und einen gemeinsamen Tag im 
Zeichen der Oberlausitz!

Karina Dammert
Leiterin Tourist-Information im Naturparkhaus Zittauer Gebirge

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Seit dem 23.02.2026 wird das Freizeitbad modernisiert. Das 
Solebad ist zum Pool umfunktioniert und steht weiterhin zur 
Verfügung.
Sauna
Montag – Freitag 	 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag – Sonntag 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunalandschaft mit Finnhaus, Blocksauna und schönem Sauna-
garten zum Entspannen.
Stündlich finden im Finnhaus verschiedene Aufgüsse mit natür-
lichen Aromen statt.
Waldstrandbad
Täglich 	 13:00 – 19:30 Uhr
Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: +49 35841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de
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Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: +49 35841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten: 	 	
Dienstag – Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen:  Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.

Museen

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, OT Waltersdorf 
02799 Großschönau
Telefon: +49 152 59173393
Öffnungszeiten bis 31. Oktober 2026:
Mi. / Sa.		  10:00 – 12:00 Uhr
Fr.		  10:00 – 16:00 Uhr
Ab 4 Personen können außerhalb der Öffnungszeiten Termine 	
telefonisch vereinbart werden.

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: +49 35841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de

Öffnungszeiten:	 April – Oktober: Samstag und Sonntag 		
	 10:00 – 17:00 Uhr | letzter Einlass: 16:00 Uhr
	 Für Termine nach Vereinbarung bitte bei der 	
	 Tourist-Information Großschönau / 			
	 Erholungsort Waltersdorf unter 
	 +49 35841 2146 melden. 

Textildorf-Bibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: +49 35841 31035 | E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Mo. | Mi. | Fr.:		 geschlossen
Dienstag:		  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag:		 14:00 – 17:00 Uhr

Oberlausitzer Webschule
Waltersdorfer Straße 48, 02779 Großschönau, 
Tel.: +49 35841 31038, 			 
E-Mail: webschule@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten Webwerkstatt: 
mittwochs, 11:00 – 18:00 Uhr
Die Webwerkstatt bleibt im August geschlossen. 
Nach kurzer Sommerpause geht es wieder los!
Am 30. August können Sie uns beim Naturpark Kinderfest in Wal-
tersdorf treffen und ab dem 2. September ist unsere Webwerk-
statt wieder für Sie geöffnet.

Ein besonderes musikalisches Highlight erwartet Sie am 4. Sep-
tember: Das Sorbische Nationalensemble gastiert in der Web-
schule. Unter dem Titel „Café Olé – feinste Salonmusik“ laden 
die virtuosen Musikerinnen und Musiker der Sorbischen Kam-
merphilharmonie zu einem heiteren Konzert mit originellen 
Schlagern und Operettenmelodien ein. Erleben Sie eine festliche 
Atmosphäre zwischen Wiener Esprit, romantischer Fantasie und 
schwungvoller Unterhaltung – ein Konzertabend zum Genießen, 
Träumen und Beschwingt-nach-Hause-gehen. Karten gibt es bei 
den bekannten Vorverkaufsstellen der Tourist-Information im 
Naturparkhaus Zittauer Gebirge, im Kaufhaus Bergmann, beim 
CD-Studio Zittau sowie auf unserer Homepage. Beginn ist um 
19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr.
Für diejenigen unter Ihnen, die gern malen oder dies einfach ein-
mal ausprobieren möchten, bieten wir am 12. September einen 
Einsteigerkurs in die Aquarell-Malerei an. Kursleiterin Corne-
lia Graul stellt Ihnen in diesem Nachmittagskurs die wichtigsten 
Techniken und Materialien vor und gemeinsam wagen Sie sich 
an ein erstes, einfach umzusetzendes Motiv. Dabei finden Zufall 
und Absicht gekonnt zueinander und zaubern oft faszinierende 
Ergebnisse. Der Kurs richtet sich an alle, die noch keine bis we-
nig Erfahrung im Umgang mit Aquarellfarben haben und einen 
Nachmittag in kreativer Atmosphäre erleben möchten. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt, wir bitten daher um 
eine Anmeldung vorab.
Am 18. September begeben wir uns auf eine Exkursion ins be-
nachbarte Tschechien und besuchen das Textildruckzentrum in 
Česká Lípa. Dort wird uns eine Einführung in den Siebdruck ge-
boten und es gibt einen Einblick in das dortige Kattundruck-Pro-
jekt. Alles Weitere erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des 
Nachrichtenblatts.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen zu unseren Kursen und dem 
weiteren Programm erhalten Sie auf unserer Home-
page, die Sie über den nebenstehenden QR-Code 
erreichen können.

Annemarie Mönch & Team
Webschule Großschönau

Betreutes Wohnen
vollständig barrierefrei

Tel.: 03586 7071817
E-Mail: info@grenzland-haus.de
www.grenzland-haus.de

Grenzland-Haus
Rumburger Straße 10
02782 Sei� ennersdorf

im Neubau

Herzliche Einladung 
zum Volksliedersingen 

mit Hartmut Rebsch 
und Uwe Martin
am 19.09.2026
um 15.00 Uhr  

bei Kaffee und Kuchen
im Cafe Liebe 

Schenaustraße 11.
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„Hauptsache gesund!“, oder?  
Diesen Satz hört man häufig und gern auch zu 
Geburtstagen. Darin steckt die Erfahrung, dass alles andere zur 
Nebensache wird, wenn unsere Gesundheit angeschlagen ist. 
Vielleicht liegt es am Alter oder auch daran, dass wir zu sehr auf 
die Arbeit ausgerichtet waren? Manchmal funktionieren wir auch 
solange wie Druck da ist, und wenn wir dann im Urlaub zur Ruhe 
kommen, hängen wir mit einem Mal durch. Und nun? Wir suchen 
nach Hilfe: Arzt, Apotheke, notfalls sogar das Krankenhaus. Wenn 
alles gut geht, ist die Gesundheit bald wieder hergestellt und wir 
können weitermachen wie zuvor. Oder? Es heißt, jede Krankheit 
habe auch eine Botschaft. Im Falle von anhaltendem Stress setzt 
der Körper möglicherweise so etwas wie ein Stopp-Signal. Nie-
mand wünscht sich das, und doch kann das auch ein Moment 
sein, ehrlich einzuräumen, dass ich verletzlich bin und dass meine 
Kraft begrenzt ist. Eine weitere Deutung mag sein, dass Heilung 
der Krankheit das eine ist, aber dazu, dass ich als Mensch heil wer-
de, gehört mehr. In einem Gesangbuchlied heißt es im Blick auf 
Gott: „Dein Wort bewegt des Herzens Grund, dein Wort macht Leib 
und Seel gesund, dein Wort ist´s, das mein Herz erfreut, dein Wort 
gibt Trost und Seligkeit.“ Hier geht es um mehr als um körperliches 
Wohlbefinden, nämlich um die Verbindung zu Gott, zum Leben 
selbst. Dem nachzugehen und nachzuspüren, ist auch in den 
Sommerwochen eine gute Zeit, vielleicht mit dem Motto eines 
Buchtitels: „5 Minuten Gott und ich“. Denn bei IHM bin ich in gu-
ten Händen über die Frage von Krankheit und Gesundheit hin-
aus. In diesem Sinne grüßt Sie herzlich, 

Ihr Pfarrer Gerd Krumbiegel

Veranstaltungen
Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushänge und Abkündi-
gungen. Vielen Dank!
So., 16.08.,		  10:30 Uhr 	 Gottesdienst zur Predigtreihe 		
				    in der Kirche Hörnitz
 			  20:00 Uhr	 60-Minuten-Bibel 				  
				    im Pfarrhaus Großschönau
Di., 18.08.,		  17:30 Uhr	 Treff Besuchsdienstkreis 			 
				    im Pfarrhaus Großschönau
So., 23.08.,		  10:30 Uhr 	 Familien-Gottesdienst 			 
				    zum Schulanfang mit Angebot der
 				    Segnung und Vorstellung der 		
				    Kandidaten für die Wahl des 
				    Kirchenvorstandes in der Kirche 		
				    Großschönau, anschließend Austausch 	
				    beim Kirchenkaffee
 			  19:00 Uhr 	 Kirchenklänge zum Abend 			 
				    in der Kirche Waltersdorf mit Trompete, 
 				    Saxophon und Orgel, 			 
				    anschl. kleiner Imbiss
Di., 25.08., 		  17:00 Uhr 	 Elternabend für die Konfirmanden 		
				    Klasse 8 im Kirchgemeindeheim 
				    Großschönau
Do., 27.08., 		 14:30 Uhr	 Seniorennachmittag 			 
				    im Kantorat in Waltersdorf
		  17:00 Uhr	 Elternabend für die Konfirmanden 		
				    Klasse 7 im Kirchgemeindeheim 		
				    Großschönau
		  20:00 Uhr	 60-Minuten-Bibel 				  
				    im Kirchgemeindeheim Großschönau
So., 30.08.,		  09:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche 			 
				    Großschönau, Kindergottesdienst

Kirchen
Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Gottesdienstordnung September
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

		  Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    			 

		  Ev. Gemeinderaum 			 
		  in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa, 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
		  Kath. Kirche in Leutersdorf
Wochentags-Gottesdienste
Dienstag           	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe                  			 
		  Kath. Kirche Oppach
Donnerstag        	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe                  			 
		  Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Freitag              	 18:00 Uhr   	 Hl. Messe                  	
11. + 18.09.26		  Kath. Kirche Leutersdorf 
04. + 25.09.26		  „St. Josef Kapelle“ Oderwitz 

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0160 6306863
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 14:30 Uhr und nach Vereinbarung

Redaktionsschluss der September-Ausgabe:
02.09.2026

Erscheinungstag der September-Ausgabe:
11.09.2026

		  10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 			 
				    in der Kirche Hörnitz
Do., 03.09., 		 20:00 Uhr	 60-Minuten-Bibel 				  
				    im Kirchgemeindeheim Großschönau
Fr., 04.09.,		  14:30 Uhr	 Seniorennachmittag 			 
				    im Kirchgemeindeheim Großschönau
So., 06.09.,		  09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst in der Kirche 	
				    Großschönau, Kindergottesdienst
Do., 10.09., 		 20:00 Uhr	 60-Minuten-Bibel 				  
				    im Kirchgemeindeheim Großschönau
Jeden Dienstag 19:00 Uhr Friedensgebet /Abendgebet in der 
Großschönauer Kirche (ca. 30 min.)
Startet wieder am 1. September.
Sprechzeit im Pfarrhaus Waltersdorf 				  
(für Friedhof Waltersdorf / Kirche)
jeden 2. Mittwoch im Monat 		  14:30 Uhr – 16:30 Uhr
Sprechzeit im Pfarrhaus Hainewalde 			 
(für Friedhof Hainewalde / Kirche)
dienstags 						      14:30 Uhr –  17:00 Uhr

Kirchenöffnung 
Kirche Waltersdorf:		  Schlüssel in der Tourist-Information 		
				    im Niederkretscham 

Kirchenöffnung
Vom 19. Mai bis 31. Oktober 2026 ist die Großschönauer Kirche 
dienstags bis samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr für 
Besucher geöffnet.
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Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch	 19:30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis

Montag	 16:00 Uhr 	 Bibelentdecker-Club
		  (für alle Kids von 4 bis 12)
	 17:15 Uhr 	 Teenkreis (13+)

In den nächsten Wochen finden in der Emmauskirche Bauarbei-
ten statt, so dass momentan leider keine regelmäßigen Gottes-
dienste, Kinderstunden usw. angeboten werden können. 
Nach Möglichkeit wird es aber z. B. Gartengottesdienste geben.
Die Termine dazu finden Sie auf unserer Website oder im Schau-
kasten direkt vor der Kirche.

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Förderverein Volkskunde- und 			 
Mühlenmuseum Waltersdorf e.V.
Dorfstraße 89, OT Waltersdorf 
02799 Großschönau | Telefon: +49 152 59173393 

Am 29. August 2026, 14 Uhr findet die öffentliche Festveran-
staltung zu 70 Jahre Volkskunde- und Mühlenmuseum in der 
Kirche Waltersdorf statt.
Öffnungszeiten bis 31. Oktober 2026
Mittwoch und Sonnabend 	von 10 - 12 Uhr
Freitag 			   von 10 - 16 Uhr

Friedrich Schneider in Dessau (1821- 1853)
Friedrich Schneider traf am 9. Oktober 1805 in Leipzig ein, um 
ein klassisches Studium zur altklassischen Literatur und alte 
Sprachen an der Universität zu beginnen. Er besuchte Konzerte 
im Gewandhaus, im Thomasschulsaal und eine private Leihbib-
liothek. Sein geselliges Wesen und seine außergewöhnliche Be-
gabung ließen ihn sehr bald gute Bekannte und Freunde finden. 
Aus seiner Zeit in Zittau kannte er den Verleger und Herausgeber 
der Allgemeinen Musikalischen Zeitung (AMZ). Nach kurzer Zeit 
wurden schon 10 seiner Werke gedruckt und er gehörte zu den 
anerkannten Nachwuchskomponisten. In privaten Kreisen trat 
er als Interpret fremder und eigener Kompositionen auf. Schon 
am 14. Oktober 1805 wurde in einem Montagskonzert im „Bei-
gangschen Museum“, der privaten Leibibliothek, der erste Satz 
eines Streichkonzertes aufgeführt. Am 13. Februar 1806 erklang 
im Gewandhaus seine Große Konzert-Ouvertüre. Ab Ostern 1806 
übernahm Schneider die Organistenstelle an der Freischule in 
Leipzig und kurze Zeit später auch den dortigen Gesangsunter-
richt. Am 20. Juni 1807 übernahm er die öffentliche Anstellung, 
die Organistenstelle an der Pauliner Kirche in Leipzig. Als 21jähri-
ger war er als Komponist äußerst produktiv. Am 19. Oktober 1810 
leitete er eine erste Opernaufführung, „Die Entführung aus dem 
Serail“ von Mozart. Mit der Secondaschen Gesellschaft gastierte 
Schneider als Musikdirektor jedes Jahr für einige Wochen in der 
königlich-sächsischen Residenzstadt Dresden. Er heiratete die Pri-
madonna der Gesellschaft, Else Geibel, am 28. September 1812 in 
Alt-Gersdorf. Sie starb bei der Geburt eines toten Kindes schon 
am 18. Juli 1813. Ab Mai 1813 bekleidete Schneider das Amt des 
Organisten an der Thomaskirche. In der ehemaligen Bachschen 
Wirkungsstätte bewährte sich der nun schon 28jährige.  Vom 16. 

bis 19. Oktober 1813 fand die Völkerschlacht bei Leipzig statt. 
Am Totenbett versprach Schneider seiner Frau, deren jüngere 
Schwester Katharina Maria Geibel zu heiraten. Am 29. August 
1814 lernte er seine zukünftige Frau in Gießen das erste Mal ken-
nen. Einen Tag später reisten sie gemeinsam zu den Eltern nach 
Wetzlar. Hier verlobte er sich am 1. September 1814 mit seinem 
Käthchen. An seinem 29. Geburtstag, am 3. Januar 1815, fand die 
Hochzeit in seinem Wirkungsort, der Thomaskirche, statt. Nach 
der Napoleonischen Fremdherrschaft kam in Deutschland ein 
stärkeres Gefühl der nationalen Intensität auf.  Das fand seinen 
Ausdruck in der Gründung zahlreicher Liedertafeln und Musikfes-
te. Die Musik trat ihren Weg aus geschlossenen Sälen und Kirchen 
in die Welt an. 1815 wurde Friedrich Schneider gemeinsam mit 
Wilhelm Müller Mitbegründer der Leipziger und später 1821 der 
Dessauer Liedertafel. Am 11. März 1816 wird die erste Töchter 
Elise und am 10. November 1817 seine zweite Tochter Auguste 
geboren.  Am 1. Juli 1817 tritt Schneider die Stelle des Musikdi-
rektors am neu gegründeten Stadttheater in Leipzig an.  Zur Er-
öffnung komponierte er eine Ouvertüre und ein Zwischenspiel 
zu Friedrich Schillers „Die Braut von Messina“. Mit einem dichten-
den Ratsmitglied von Leipzig und Dr. der Rechte, August Apel, 
war Schneider Sylvester 1815 bekannt geworden. Dieser lieferte 
ihn im März 1816 das Textbuch zum Weltgericht. Nach kurzer Zeit 
hatte er schon das Oratorium „Die Hollenfahrte Christi“ kompo-
niert. Bis zum 21. Februar 1819 arbeitet Schneider am Weltge-
richt.  Es kam zur Uraufführung am Montag des 6. März 1820 im 
Gewandhaus Leipzig. Auf der Rückreise von einer Aufführung 
von Schneiders Weltgericht in Quedlinburg am 12. Oktober 1820 
verunglückte der Dessauer Ka-
pellmeister und Musikdirektors 
Karl Leopold Reinicke tödlich. 
Auf einer Rast der Postkutsche 
waren die Pferde durchgegan-
gen und Reinicke wurde so 
schwer verletzt, dass er am 2. 
Oktober 1820 an einem Ner-
venfieber verstarb. Am 16. 
November 1820 traf in Leipzig 
die Nachricht ein, dass sich 
Schneider für die leer gewor-
dene Stelle bewerben sollte. 
Fortsetzung folgt! Friedrich Schneider 1820

Neues von den Schützen
Am Wochenende vom 04. bis 05.07. fand in die-
sem Jahr unser Schützenfest statt.
Samstag um 10:00 Uhr führte der 1. Vorsitzende gemeinsam mit 
dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Großschönau 
das amtierende Königshaus vor unsere Mitglieder und begrüß-
te die Abordnungen der Borgfelder Schützengilde 1957 e.V. aus 
Bremen sowie der Schietsportvereniging Ons Genoegen aus den 
Niederlanden.
König Klaus bedankte sich für das vergangene Königsjahr und 
wünschte allen Teilnehmern viel Erfolg für das anstehende Kö-
nigsschießen. Im Anschluss folgten ein Sektempfang sowie die 
Auslosung der Schießreihenfolge.
Gegen 10:40 Uhr eröffnete der noch amtierende König den Wett-
kampf. Nach drei Runden fiel um 11:13 Uhr durch unsere Schüt-
zenschwester Linda die Krone, womit sie sich die Würde des Mar-
schalls sicherte.
In der vierten Runde schoss unsere Schützenschwester Eva um 
11:31 Uhr das Herz des Adlers heraus und sicherte sich damit den 
Königstitel.
Unsere Kinder und Jugendlichen ermittelten ihre Majestäten mit 
Pfeil und Bogen auf der Ringscheibe. 

Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.
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Neues von 
„De Nubbern“

In dieser Saison 2026/27 starten wir „Nub-
bern“ bereits in das 20. Jahr unseres Bestehens und möchten wir 
Sie wieder mit einem neuen Theaterstück in oberlausitzer Mund-
art erfreuen. 
Wir haben noch einmal ein Stück von Roderich Benedix  ausge-
sucht und in unsere Mundart „übersetzt“. 
„De Sunntchjaajger“, ein Lustspiel in 4 Akten, kann an jedem 
Ort spielen, denn die Abenteuer, welche unsere Sonntagsjäger 
erleben, können überall passieren. Begleiten Sie unsere beiden 
Jagdgesellen auf ihren Ausflug. Erleben Sie die Abenteuer und 
die Begegnungen mit Mensch und Tier, die sich auf so einer Jagd 
ergeben.
Wir versprechen Ihnen, Sie werden sich köstlich amüsieren!
Bevor am 15.09.2026 der Kartenverkauf für die neue Spielzeit be-
ginnt, möchten wir Ihnen jetzt schon die Termine bekanntgeben.

24. + 25.10.2026 – jeweils 15:00 Uhr
16. + 17.01.2027 – jeweils 15:00 Uhr
23. + 24.01.2027 – jeweils 15:00 Uhr
13. + 14.03.2027 – jeweils 15:00 Uhr
20. + 21.03.2027 – jeweils 15:00 Uhr

Karten gibt es in den bekannten Vorverkaufsstellen:
Touristinformation Waltersdorf
KH Bergmann Großschönau
CD Studio am Markt in Zittau und bei
Familie Kunath, Großschönau, Theodor-Haebler-Straße 48   
Tel: 035841 37873

Der Einlass ist jeweils 1 Stunde vor Beginn der Veranstaltung. Für 
ihr leibliches Wohl sorgt, wie auch in den vergangenen Jahren, 
der Kretschamverein Waltersdorf.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

der Vorstand
im Namen der Nubbern

Ein ruhiges Händchen und treffsichere Augen waren dabei un-
verzichtbar. Als Kinderkönig setzte sich Conrad Kramer mit 173 
Ringen auf 15 Metern durch. Jugendkönig wurde Jesse Jauernek 
mit 120 Ringen auf 20 Metern.
Am Abend erfolgten die Verabschiedung des alten Königshauses 
und die Krönung der neuen Majestäten. 
Das neue Königshaus setzt sich aus Königin Eva Menschel, Mar-
schallin Linda Engelmann, Jugendkönig Jesse Jauernek und Kin-
derkönig Conrad Kramer zusammen. Wir wünschen allen ein er-
folgreiches Königsjahr!

Für 35 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Kerstin Grafe und 
Hannelore Buttig ausgezeichnet. Landrat  Stephan Meyer und 
der Geschäftsführer des Oberlausitzer Kreissportbundes, Marko 
Weber-Schönherr, ließen es sich nicht nehmen, Hannelore Buttig 
und Andreas Seidel persönlich mit der Ehrennadel des  Landes-
sportbundes Sachsen in Silber für ihre Verdienste um den Verein 
auszuzeichnen.
Herzlichen Glückwunsch noch einmal an alle Ausgezeichneten!
Zum Abschluss überreichten wir unseren Freunden aus Bremen 
einen personalisierten Herrnhuter Stern  anlässlich des 25-jähri-
gen Bestehens der Freundschaft zwischen unseren beiden Ver-
einen.

Am Sonntag fand bei deutlich besserem Wetter unser Sommer-
fest statt. Los ging es um 14:00 Uhr mit der Blaskapelle der Frei-
willigen Feuerwehr Berthelsdorf, die uns wie jedes Jahr musika-
lisch begleitete und für einen stimmungsvollen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen sorgte.
Am Freitag, den 18.07., eröffneten wir gemeinsam mit der 
Schützengesellschaft Großschönau das Großschönauer Schiss'n 
mit sechs Böllerschüssen für die anwesenden Vereine und Gäste. 
Im Anschluss verbrachten wir noch einen gemütlichen Abend auf 
dem Festplatz.
Am Samstag, den 25.07., luden die Schützen der PSG Neugers-
dorf e.V. zum Schützenauszug ein. Eine Abordnung unseres Ver-
eins nahm am Umzug über den Jakobimarkt sowie an der an-
schließenden Proklamation des Schützenkönigs im Festzelt teil.
Zum Schluss möchten wir uns bei allen Sponsoren, Helfern, ins-
besondere den Kellnern, Eltern und Unterstützern bedanken, die 
maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltungen beigetragen haben. 
Ohne eure Hilfe wäre vieles nicht umsetzbar gewesen. Vielen 
Dank!
Gut Schuss                          Eure Privilegierte Schützengesellschaft 

zu Waltersdorf e.V.
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 Jugendkönig 
Jesse Jauernek, 
Kinderkönig 
Conrad Kramer, 	
1. Vorsitzender 
Andreas Meisel

Von links: Marko 
Weber-Schönherr, 
Hannelore Buttig, 
Andreas Meisel, 
Andreas Seidel, 
Stephan Meyer
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Freiwillige Feuerwehr 
Hainewalde

Einsatzgeschehen im Juli
Wegen Rauchentwicklung im Freien wurde die Hainewalder 
Wehr am 4. Juli, um 17.08 Uhr in Hainewalde alarmiert. Acht Ka-
meradinnen und Kameraden rückten mit dem Löschfahrzeug LF 
10 in Richtung Oberdorf aus. Vor Ort bestätigte sich die Lage. Es 
brannte ein nicht genehmigtes Lagerfeuer. Die Flammen wurden 
per Schnellangriff gelöscht und die ganze Angelegenheit der Po-
lizei übergeben.
Per Draht wurden der Hainewalder Wehrleiter Silvo Mavius und 
sein Vize Enrico Hobrack am Abend des 8. Juli, um 20.19 Uhr 
zur Amtshilfe an die Talstraße im Niederdorf gerufen. Auf einem 
Grundstück waren etliche Mengen an Heizöl durch die Grund-
stücksausfahrt gelaufen. Die Polizei zog die Wehrleitung aus Hai-
newalde  sowie einen ABC Fachberater der FF Oderwitz und die 
Firma Dussa hinzu.
Aufgrund einer möglichen Gewässerkontamination mussten Pro-
ben genommen werden. Die Einfahrt wurde großflächig von der 
der Firma Dussa ausgebaggert. Die kontaminierte Erde musste 
entsorgt werden Gegen 23 Uhr war der Einsatz für die FF Haine-
walde beendet.
Am 24. Juli, um 23 Uhr wurde die Feuerwehr zur Unterstützung 
des bereits am Einsatzort befindlichen Rettungsdienstes gerufen. 
Dort eingetroffen kam leider jede Hilfe zu spät. Die sechs Kame-
raden kehrten nach einer kurzen Rücksprache wieder ins Geräte-
haus zurück. (ihe/mm)

Herzlichen Glückwunsch
Kamerad Gregor Gebhardt hat den Lehrgang Truppmann Teil 
1 sowie den Sprechfunker-Lehrgang erfolgreich abgeschlossen. 
Dazu unseren herzlichen Glückwunsch!

Sie haben sich getraut

 

Dass sie ein kreatives Team sind, haben sie bereits in den vergan-
genen sechs Jahren bewiesen.  Am 6. Juni haben sich unser Ka-
merad Steffen Eiselt und seine Manuela nun auch offiziell das Ja-
Wort gegeben. Dazu noch einmal die herzlichsten Glückwünsche 
für ein langes, gemeinsames Leben.

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

700 Jahre Hainewalde – Festumzug am 06.09.26
Hainewalde feiert – und wir machen mit. Unser Schaubild zum 
großen Festumzug steht unter dem Motto „Bei uns leben die 
Pferde wie im Himmelreich“ und wer noch ein gemütliches 
Plätzchen sucht, um den Umzug zu erleben: Direkt vor dem Rei-
terhof auf der Talstraße 28 an der Umzugsstrecke ist unser Versor-
gungspunkt mit überdachten Sitzplätzen und Getränken sowie 
Leckereien. Hier seid ihr in bester Gesellschaft. Kommt vorbei – 
wir freuen uns auf euch!

Einladung auf den Reiterhof am 13.09.26
Am 13.09.26 von 14 – 17 Uhr laden wir auf den Reiterhof ein. Bei 
Kaffee und Kuchen gemütlich beisammen sitzen, anschließend 
Hofführungen, füttern und streicheln der Tiere und ein kleines 
Spiel- und Kreativangebot für Kinder sind für den Nachmittag ge-
plant. Wer möchte, kann sich über Tierpatenschaften informieren, 
die uns helfen, alle (alten) Tiere bestmöglich zu versorgen. 
Weitere Informationen findet ihr auf unserer Website: https://
rfv-dreilaendereck.de.
Herzliche Grüße vom Reiterhof-Team Hainewalde

Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 
Talstraße 28, 02779 Hainewalde
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Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Regionalentwicklung 		
Naturpark Zittauer Gebirge e.V.

Zurück zur NaturZurück zur Natur  
den Querxen auf der Spurden Querxen auf der Spur

6. Naturpark    6. Naturpark    
       Kinderfest       Kinderfest

Entdeckertag im Naturparkgarten Entdeckertag im Naturparkgarten 
Zittauer Gebirge im Erholungsort WaltersdorfZittauer Gebirge im Erholungsort Waltersdorf

10:00 - 17:00 Uhr  erwarten Euch viele interessante Angebote  
       und Mitmach-Aktionen  
       rund um das Thema Natur
14:00 Uhr              Kräuterführung mit Andrea
15:00 Uhr              Puppentheater  
       „Kröta auf großer Wanderung“

Sonntag 
30. August 2026

10:00 - 17:00 Uhr

Der Eintritt ist frei.Der Eintritt ist frei.

Hungrige Querxe sind am Lagerfeuer gern gesehen. 
„Mit gesunden Leckereien – Spaß und Gemütlichkeit am Lagerfeuer“

Abteilung Wasserball
53. Wasserballturnier 
TSV Großschönau
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen 24 Grad hat-
ten wir optimale Bedingungen für unser 53. Wasserballturnier im 
Kleinen Bad. Dieses Jahr folgten 8 Mannschaften unserer Einla-
dung und gespielt wurde in zwei Gruppen. Uns wurden Bautzen, 
Dresden und Stuttgart, mit der weitesten Anreise, zugelost. Lei-
der standen uns als Gastgeber nur 9 Spieler zur Verfügung. Noch 
dünner besetzt war unser 1. Gegner aus Dresden. Sie reisten mit 
nur 3 Spielern an und holten sich Verstärkung beim tschechi-
schen Zweitligisten Tábor. Aufgrund dieser starken Besetzung 
mussten wir uns chancenlos mit 8:0 geschlagen geben. Deshalb 
wollten wir das 2. Spiel gegen Stuttgart unbedingt gewinnen. Wir 
waren zwar die bessere Mannschaft, gingen aber mit einem Ge-
gentor in Rückstand. Am Ende konnten wir durch drei Treffer un-
seres Geburtstagskindes Steffen einen 3:1 Sieg erkämpfen. Leider 
mussten wir im letzten Vorrundenspiel aus privaten Gründen auf 
2 unserer Spieler verzichten und hatten somit keinen Auswech-
selspieler mehr zur Verfügung. Die Bautzner gingen zwar mit 1:0 
in Führung, spielten jedoch nicht so stark wie erwartet. Veit Thiele 
erzielte den verdienten Ausgleich und als Carsten Schmidt in der 
letzten Minute den Siegtreffer zum 2:1 erzielte, war die Sensation 
perfekt. 

 03 58 41 67 79 38 
0172 82 69 22 7

Email - info@juli-lounge.de

Buchbergstr. 51d
02779 Großschönau
www.juli-lounge.de

Beauty |Wellness |Bodyart

Freier
Pflegedienst
Glathe GmbH

Juliane RichterJuliane Richter  
staatl. geprüfte Kosmetikerin / Fußpflegerin

• • Kosmetik für Sie & IhnKosmetik für Sie & Ihn
• • Körper & FüßeKörper & Füße

• • GREEN PEELGREEN PEEL
• • Onkologische KosmetikOnkologische Kosmetik

Wie sich das ge-
hört, haben sich 
Kameradinnen 
und Kameraden 
der aktiven Wehr 
sowie Vertreter 
der Alters- und 
Ehrenabteilung 
etwas einfallen 
lassen. Das Paar 
und seine Gäste 
wurden durch ei-
nen Bogentunnel aus gelb leuchtenden Wasserschläuchen gelei-
tet. Weil nichts dem Zufall überlassen werden sollte, gab es einen 
Tag zuvor auf dem Dobner-Hof eine heimliche Probe. (mm)

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920

Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice
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Im ersten Spiel der Finalrunde haben wir uns gegen den Titel-
verteidiger aus Tábor, trotz der 3:1 Niederlage, recht achtbar 
geschlagen. Im letzten Spiel mussten wir erneut gegen Dresden 
antreten. Obwohl wir sehr viele Chancen durch Überzahlspiele 
und einen 5-Meter Strafwurf hatten, scheiterten wir immer wie-
der am Aluminium oder dem sehr guten Torhüter. Trotz dieser 6:0 
Niederlage waren am Ende alle sehr glücklich über den hart er-
kämpften 4. Platz.
Das Finale bestritten die Oberligaspieler aus Chemnitz gegen den 
Titelverteidiger aus Tábor. Die Chemnitzer sind nur mit 7 Spielern 
angereist, darunter 2 Frauen. In der Vorrunde hatte Chemnitz 
noch mit 4:3 verloren. Tábor kam im Finale überhaupt nicht ins 
Spiel und lag gegen clever spielende Chemnitzer 5:1 zurück. Mit 
5:3 feierte die junge Chemnitzer Mannschaft den verdienten Tur-
niersieg.
Bedanken möchten wir uns ganz besonders bei allen Mitgliedern 
vom Kux e.V. sowie Christel und Harti vom Schlemmereck, die 
sich wieder hervorragend um unsere Gäste gekümmert haben, 
dem Kampfgericht und allen Helfern rund um das Turnier. Außer-
dem bedanken wir uns bei allen Sponsoren.
Platzierungen: 

1. SC Chemnitz
2. TJ Tábor (CZ)
3. SC Einheit Dresden
4. TSV Großschönau
5. SV Lok Görlitz
6. SC DhfK Leipzig
7. MSV Bautzen
8. Sparta Prag (CZ)
9. SB Schwaben Stuttgart

Torschützenkönig: Emil Krauß (12, Chemnitz)

Für Großschönau spielten: Timo Bothe, Alexander Glathe (1 Tor), Jan 
Thiele, Carsten Schmidt (1), Steffen Schmidt (3), Pierre Liebe, Mikael 
Petrik, Veit Thiele (1), Julius Richter

• Steildach
 in Ziegel- o. Naturschiefer

• Fassade
• Flachdach

Motorrad- und Technikmuseum
Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885

20. Museumsfest 
Motorrad- und Technikmuseum Großschönau 
In diesem Jahr führen 
die Alteisenfreunde 
des Motorrad- und 
Technikmuseum Groß-
schönau vom 28. bis 
30. August das 20. 
Museumsfest durch. In 
der zurückliegenden 
Zeit wurde sehr viel 
Wissen um unser rosti-

ges Hobby verbreitet, sind 
Freundschaften entstan-
den und ist bei Ausfahrten 
die regionale Verbunden-
heit gewachsen.
Bereits am Freitag, dem 
28. August, wird gegen 
19.00 Uhr das 20. Mu-
seumsfest eröffnet. Im 
Anschluss feiern wir bei 
Live-Musik der Gruppe 
„VOSS“ gemeinsam deren 
50. Bühnenjubiläum.
Am Samstag, dem 29. Au-
gust ,gibt es einen Tag mit 
vielfältigen Überraschun-
gen. Es erwarten uns eine  
sachkundige Präsentation 
und Funktionsvorführung 
der Teilnehmerfahrzeuge, 
der Besuch der tschechischen Freunde mit ihren Böhmerland 
Motorrädern und humorvolle Einlagen der „Laienspielgruppe 
MuT“ und eine kleine Ausfahrt in das Zittauer Gebirge. Der Sonn-
tag bleibt der Blasmusik vorbehalten. 
Selbstverständlich ist für Speisen und Getränke ausreichend ge-
sorgt.
Bereits im Vorfeld des Festes sind Verschönerungsarbeiten im Au-
ßenbereich des Gebäudes des Museums durchgeführt worden. 
So sind 5 neue Kugel – Amberbäume angepflanzt worden. 
Die Übergabe an die Spender erfolgt am Vormittag des 29. Au-
gust.
Damit dieses Fest ein Erfolg wird, benötigen wir noch Unterstüt-
zung. Wer kann und möchte, kann sich bitte an einem  Wochen-
ende im Museum melden. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand.
Unabhängig davon laden wir Sie zu einem Besuch des 20. Muse-
umsfestes recht herzlich ein und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Alteisenfreunde des 
Motorrad- und Technikmuseum Großschönau
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Grußschinner Faschingsclub

Liebe Kulturfreunde,
die Urlaubszeit ist vorbei, der Alltag hat uns wieder und bis zur 
neuen Saison auf dem Hutberg ist es noch ein bisschen hin. Da-
mit ihr in der Zwischenzeit kulturell und humoristisch gut ver-
sorgt bleibt, hat euer Lieblingsverein ein tolles Kulturwochen-
ende geplant. Ganz exklusiv mit nur jeweils 100 Plätzen pro 
Veranstaltung.
Los geht es am 25.09.2026 mit einer humoristischen Lesenacht, 
welche wir unter dem Titel „Ohrentheater“ abhalten möchten. 
Euch erwarten witzige Auszüge aus verschiedenen literarischen 
Werken sowie einen tschechischen Gastleser. Auch ein pensio-
nierter Bergmann wird zu hören sein. Den Höhepunkt bildet un-
sere Gastautorin Jana Thiem (Autorin der Humboldt Krimis), die 
mit kriminalistischem Beistand ein ganz besonderes Vorleseer-
lebnis geplant hat. Musikalisch wird dieser Abend durch unseren 
vereinseigenen Pianisten begleitet. Der Eintritt ist für euch frei!!!
Weiter geht es am Sonnabend mit der „Jindrich Staidel 
Combo“, die uns nun schon zum 3. Mal mit ihrer Jazzpolka und 
verrückten Geschichten in Fantasietschechisch unterhalten wird.
Den Abschluss unseres Kulturwochenendes bildet dann am 
Sonntag die Band „Feuerzeux“ mit ihrem Frontmann Torsten 
Münnich. Gefühle und Erinnerungen, die keiner von uns missen 
möchte, wird Torsten behutsam, einfühlend und in der Sprache 
unserer Heimat besingen.
Zu jeder Veranstaltung werdet ihr kulinarisch bestens versorgt. 
Karten für die „Jindrich Staidel Combo“ und „Feuerzeux“ gibt es 
in der Touristinfo im Naturparkhaus in Waltersdorf oder beim El-
ferrat.
Alle Termine und weitere Informationen gibt es auf 			 
www.hutberg.de
Wir freuen uns auf euer Kommen und hoffen auf eine schöne ge-
meinsame Zeit.

Großschönau Helau

SPD-Fraktion im Gemeinderat Großschönau
Zu unserem nächsten kommunalpolitischen Stammtisch laden 
wir sehr herzlich ein. Wir treffen uns am Freitag, dem 28. August, 
um 19:00 Uhr in der Gaststätte Café Weinhaus Großschönau, 
Hauptstraße 42, Tel.: +49 35841 37034.

Sonntag 30.08.
Ab 14:30 Uhr

Indianerfest 
Im Kleinen Bad
Großschönau

Geschichten im Indianer-Tipi, Hüpfburg, Schminken,
Basteln,  Knüppelkuchen, Goldwaschen, Ponyreiten,

leckeres vom Grill und vieles mehr

Freier Eintritt

für Kinder!

Kux e.V.

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

Wie Nordböhmen und die Oberlausitz 
entstand
Eine Fantasiegeschichte 
von Reinhilde Stadelmann
Als der Herrgott daran ging die Welt zu erschaffen, baute er zu-
erst, wie ein kluger Meister (Architeckt) es tut, ein kleines Modell. 
Mit kunstreichen Händen gestaltete er, was er brauchte: Höhen-
züge und Gebirge mit schönen Berggipfeln, Felstürme und wilde 
Schluchten, freundliche Wiesentäler mit Quellen und Brunnen, 
breite Ebenen mit Feldern, klare kleine und breite Bächlein und 
Flüsse und grüne Seen. Dazu machte er einen blauen Himmel 
darüber mit Sommerwolken und er ließ darin aufwachsen breit 
astige Eichen, Tannen, Fichten und Buchen, Obstbäume, Wein-
stöcke, Rhododendron- und Wachholderbüsche, jedes an seinem 
Ort. Und zuletzt setzte er da ein paar lustige Musikanten, Finken, 
Lerchen und Spatzen hinein. In die springenden Wasser setzte er 
die munteren Forellen.
Nach diesem Vorbild baute er dann seine große stolze Erde, nur 
die Berge und die Gebirge höher, die Schluchten tiefer, die Ebe-
nen breiter, die Flüsse wasserreicher und dazu die schier uner-
meßlich großen Meere.  Er machte alles so schön, so reich und so 
gut, wie es eben nur ein so großer Meister wie unser Herrgott, es 
machen kann.

Als er nun am ersten und schönsten Sonntagmorgen das Werk 
seiner Hände betrachtete und sein Wohlgefallen hatte an der 
bunten Fülle, sah er nebenbei das kleine Modell. Und er suchte 
einen feinen, kleinen und  heimeligen Platz auf der Erde und bau-
te es da hinein.
Und das ist unsere wunderschöne und geliebte Heimat 
geworden.

Ein Fleckchen Blau
Karl Schneller

Ein Fleckchen Blau
Im Wolkengrau:

Kopf hoch! Schon wird es lichter.
Den Rucksack auf

Und dran und drauf
Und fröhliche Gesichter!

Wer so vertraut,
Kaum dass es blaut,

Den heißt nicht unbesonnen!
Er kommt ans Ziel,

Er hat sein Spiel
Beim Aufbruch schon gewonnen.

Allen Lesern des Nachrichtenblattes wünsche ich erholsamen  
Urlaub und eine wunderschöne Sommerzeit. 
Allen Schülern erlebnisreiche, abenteuerliche Ferien und trotz-
dem eine entspannte Zeit!

Ihre Reinhilde Stadelmann, Nordböhmen-Heimatwerk e.V.
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Abteilung Kegeln

Informationen aus dem Ort Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Im Land der Blauen Steine
Die Tage sind bereits wieder deutlich kürzer und das morgend-
liche Vogelkonzert ist inzwischen verstummt. Das heißt, wir be-
finden uns in der Mitte des diesjährigen Sommers. Schlecht war 
er bisher wirklich nicht, wir blieben von Unwettern verschont. 
Gelegentlich war es ein wenig zu warm, aber wichtige Veran-
staltungen in der Gemeinde haben darunter nicht gelitten. Das 
diesjährige Weberschiffchenrennen vom 18. Juli stand unter der 
besonderen Überschrift  „Bürgermeisteraufgabe“. Diese erhält der 
GFC jedes Jahr am „11.11.“ zur Eröffnung der närrischen Saison 
und der symbolischen Schlüsselübergabe  für das Gemeindeamt. 
Diesmal sollten die Karnevalisten die Feuerwehr bei der Durch-
führung des 9. Weberschiffchenrennen unterstützen (siehe Titel-
foto). Der GFC verkaufte deshalb im Vorfeld des Ereignisses be-
reits eine ansehnliche Zahl der insgesamt 200 Weberschiffchen. 
Der Rest konnte dann schnell den zahlreichen Schaulustigen vor 
Beginn der Veranstaltung „verkauft“ werden. Bei einem Einsatz 
von 5 Euro pro Schiffchen kam also eine ansehnliche Summe 
zusammen, die dann traditionsgemäß auf Beschluss des Orts-
ausschusses der FFW  zur Unterstützung von Vereinen in der Ge-
meinde zur Verfügung gestellt werden wird.
Um die „Bürgermeisteraufgabe“ ordentlich abzuschließen, be-
tätigten sich GFC-Präsident Uwe Thiele und FFW-Kommandant 
Fabian Hälschke in harmonischer Zusammenarbeit als Conféren-
ciers oder auf Neudeutsch vielleicht Masters of Ceremonies, um 
das spannende Ereignis auf heitere Weise zu begleiten und zu 
kommentieren. Bürgermeister Frank Peuker war natürlich auch 
zugegen, um die Lösung der Aufgabe zu bestätigen. Das „reißen-
de Gewässer“ Lausur war gut präpariert, die Ufer gemäht und all-
zu üble Hindernisse ein wenig beiseite geräumt. Die Kameraden 
hatten wieder eine perfekte 
Zieleinrichtung mit Netz 
aufgebaut. Damit konnte 
keines der Schiffchen ent-
fliehen, um vielleicht in der 
Ostsee zu landen. Die drei 
Haupt-Gewinne (Nebenge-
winne gab es nicht), darun-
ter vom GFC zur Verfügung 
gestellte Freikarten für die 
gesamte 54. Faschingssai-
son, wurden auch in diesem 
Jahr von den Schaustellern 
des Grußschinner Schiss´n 
spendiert. Der Warenwert 
lag bei 600 Euro. In dieser 
großzügigen und freund-
lichen Unterstützung des 
Weberschiffchenrennens zeigt sich die Verbundenheit der Schau-
steller zum Schiss´n und zu dieser nun schon traditionellen Ver-
anstaltung der Feuerwehr. Die Wehrleitung und alle Kameraden 
bedanken sich herzlich dafür. 
Ein wenig Feuerwehralltag gab es im Juli aber auch noch. Am 
Montag,  dem 20.07, wurden die Kameraden an die Lausur geru-
fen. Ein Ölfilm lag auf dem Gewässer, also kam eine Ölsperre zum 
Einsatz. Der Grund für die Verschmutzung konnte nicht geklärt 
werden. Fest steht jedoch, dass sie nicht aus dem Betriebsgelän-
de der DAMINO GmbH kam. Noch während dieser Aktion wurden 
die Kameraden zu einem zeitkritischen Einsatz gerufen. Es han-
delte sich um einen medizinischen Notfall mit einer notwendi-
gen Tür-Notöffnung für den Rettungsdienst. Nach der Öffnung 
der Tür unterstützten  unsere Kameraden den Rettungsdienst  bis 
zum Eintreffen des Notarztes und transportierten ihn anschlie-
ßend in den Rettungswagen. Hoffentlich trug diese schnelle Hilfe 
zur Genesung bei. Die Kameraden der FFW wünschen eine gute 
Besserung.  

Johanniter-Kinderhaus 
„Benjamin“
Spende der „Nubbern“ sorgt für große Freude
Beim Feuerwehrfest in Waltersdorf überreichte die Mundart-
gruppe „De Nubbern“ unserer Kita 2.000 Euro – gesammelt 
bei den Aufführungen von „Alwine“ in der Saison 2025/2026. 
Anfang Juli stärkten eine Andacht mit Pfarrer Krumbiegel 
und gemeinsames Singen das Miteinander.
Spendenscheckübergabe beim Feuerwehrfest
Am 20. Juni überreichte uns beim Feuerwehrfest in Waltersdorf 
der Theaterverein „De Nubbern“ e. V. einen Spendenscheck über 
2.000 Euro. Die Summe wurde bei den Aufführungen des Stückes 
„Alwine“ in der Saison 2025/26 von rund 2.600 Besucherinnen 
und Besuchern gespendet. Wir danken den „De Nubbern“ und 
allen Spenderinnen und Spendern herzlich für die wertvolle Un-
terstützung unserer Arbeit mit den Kindern.

Andacht mit 
Pfarrer Krumbiegel
Am 2. Juli fand bei uns 
eine Andacht mit Pfarrer 
Krumbiegel statt. Sein 
Thema war Johannes der 
Täufer: Wasser als Quell 
des Lebens sowie Glaube 
und Hoffnung. Gemein-
sam haben wir gesungen 
und uns über Trost und 
Zuversicht ausgetauscht.
Bis bald!

Ihr Team 
der Johanniter-Kita 

Benjamin

Ihre kleinen und großen Bauvorhaben
Ihre kleinen und großen Bauvorhaben

in zuverlässigen Händen!in zuverlässigen Händen!

Auf dem Sande 4 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 72005
Mobil: 0173 9851349
E-Mail: hochbau@vogt-lischke.de
www.hochbau-vogt-lischke.de

Geschäftsführer: Dirk Lischke 

Vogt & Lischke Hochbau GmbH
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Spielmannszug

Neues aus dem 
Jugendtreff

Die Sommerferien verliehen auch 
dem Jugendtreff einen etwas anderen 
Rhythmus. Trotz Urlaubszeit wurde den Jugendlichen wieder ein 
abwechslungsreiches Programm geboten.
Am 2. Juli veranstalteten wir gemeinsam mit Anke den zweiten 
Rätselspaß. Dabei konnten die Jugendlichen ihr Wissen, mitunter 
aber auch ihr Nichtwissen sowie ihre Kombinationsgabe unter 
Beweis stellen. In spielerischem Eifer wurde gerätselt, überlegt 
und manches Problem erst nach längerem Grübeln gelöst.
Beim Kochen mit Ulf wagten wir uns diesmal an ein slawisches 
Nationalgericht und hofften, einem originalen Borschtsch mög-
lichst nahe gekommen zu sein. Der Roten Bete begegneten eini-
ge Teilnehmer zunächst mit einer gewissen Zurückhaltung, letzt-
lich fand das Gericht jedoch erfreulich viel Zustimmung.
Nachdem wir unseren Pflanzenbestand im Vormonat von Blatt- 
und Schildläusen sowie weiteren Schädlingen befreit hatten, er-
folgte im Juli eine notwendige Nachbehandlung. Erfreulicherwei-
se zeigen sich inzwischen deutliche Anzeichen der Regeneration, 
so dass wir berechtigte Hoffnung haben, unseren kleinen Pflan-
zenpark bald wieder in voller Pracht erleben zu können.
Ein besonderer Höhepunkt war das Tischtennisturnier nach chi-
nesischem Spielmodus. Neun Teilnehmer im Alter zwischen 10 
und 14 Jahren verbrachten einen ganzen Nachmittag mit span-
nenden Begegnungen. Den ersten Platz belegte Eric Fritz und 
durfte neben seiner Urkunde und einem Preis zusätzlich einen 
Pokal entgegennehmen. Den zweiten Platz erreichte Lennox Sei-
delmann, gefolgt von Lukas Freckmann auf Rang drei. Erstmals 
wurden für diese Veranstaltung eigens gestaltete Urkunden ver-
liehen. 

Unsere Experimentreihe wurde den sommerlichen Temperaturen 
angepasst. Diesmal stand die Herstellung verschiedener Spei-
seeissorten auf dem Programm. Unser besonderer Dank gilt Se-
bastian, der die Anleitung übernahm und eigens seine professio- 
nelle Eismaschine mitbrachte. Seine beiden Töchter begleiteten 
ihn dabei. Neben den von uns bereitgestellten Zutaten ergänzte 
Sebastian die Auswahl noch um weitere Ingredienzen. So arbei-
teten wir mit zwei Maschinen – seiner professionellen Eismaschi-
ne und unserem deutlich kleineren Modell, welches daneben 
beinahe spielzeughaft wirkte. Bereits am Vortag begannen die 
Vorbereitungen. Verschiedene Früchte wurden entkernt, geschält 
und püriert sowie mehrere Eismassen aus Sahne, Milch, Zucker 
und weiteren Zutaten hergestellt. Unter Sebastians fachkundi-
ger Anleitung entstanden schließlich Sauerkirsch-, Apfel-Bana-
ne-, Joghurt-Limetten-Eis sowie eine kreative Mischung aus den 
verbliebenen Zutaten. Insgesamt konnten etwa viereinhalb Liter 
Speiseeis hergestellt werden. Dank der hochwertigen Zutaten 
überzeugte das Ergebnis nicht nur geschmacklich, sondern er-
wies sich zugleich als ausgesprochen preiswert. 

Nun noch ein paar Nachrichten vom Spielmannszug. Dazu aus 
gegebenem Anlass ein „Originalton“ von Anja Honisch, seiner 
Chefin: „Der Spielmannszug der Feuerwehr Großschönau e. V. be-
dankt sich mit einem dreifachen „Spiel auf! Spiel auf! Spiel auf“ 
bei allen Organisatoren, Gästen und Vereinen, die bei der Eröff-
nung zum Schiss´n im Festzelt zu dieser tolle Stimmung beigetra-
gen haben. Es macht einfach unheimlich viel Spaß zu musizieren, 
wenn dann so eine Mega Stimmung zurückkommt. Danke für 
diese tolle Eröffnungsveranstaltung zum Schiss´n. Auf genauso 
eine Stimmung freuen wir uns auch schon zu unserem 30-jähri-
gen Jubiläum am 19.09.2026, auf welches wir gern noch einmal 
verweisen möchten. Ihr seid alle herzlich dazu eingeladen und 
werdet bestens durch unsere Feuerwehrkameraden mit Speisen 
und Getränken versorgt. Ebenfalls erwartet euch ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm. Lasst euch überraschen!
Bis dahin sind wir am 29.08.2026 in Bertsdorf beim Sportfest zu 
hören.
Wer nun Lust bekommen hat, diese Stimmung einmal selbst zu 
erleben, kann sehr gern bei uns mitmachen, ein Instrument ler-
nen und diese Freude und den Spaß in unserer Truppe miterle-
ben. Kontakt ist möglich unter mail@spielmannszug-grossschoe-
nau.de oder 0174 95 33 090. Wir freuen uns auf euch.“
Und zu hoffen ist auch, dass wir uns schon alle auf das Monats-
ende freuen, denn dann wird es wieder Pfefferkuchen im Handel 
geben. Weihnachten rückt näher!

© Text Ch. Müller / Bilder CM, FFW / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de

Spielmannszug
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Ulf Bach
Betreuer

Nach dem Just Dance in der Vergangenheit auf bemerkenswer-
ten Zuspruch gestoßen war, wurde auch dieses Angebot wieder-
holt. Das Spiel verbindet Musik, Bewegung und Koordination auf 
unterhaltsame Weise und ermöglicht es mehreren Teilnehmern 
gleichzeitig, bekannte Choreographien nachzutanzen. Neben 
dem Spaß steht dabei insbesondere die Förderung von Rhyth-
musgefühl, Konzentration und Beweglichkeit im Vordergrund.
Einmal im Jahr verwandelt sich Großschönau mit dem Schissn in 
einen besonderen Anziehungspunkt der Region. Deshalb ließen 
wir es uns auch diesmal nicht nehmen, den Familientag zu nut-
zen und gemeinsam einen abwechslungsreichen Nachmittag auf 
der Schießwiese zu verbringen.
An einem der milderen Sommertage zog es uns außerdem zum 
Jahnsportplatz. Fußball, Federball, Klettball und weitere Freizeit-
spiele sorgten für reichlich Bewegung und gute Laune unter den 
Teilnehmern.
Immer dann, wenn die sommerliche Hitze andere Aktivitäten 
kaum zuließ, standen Besuche in den Freibädern auf dem Pro-
gramm. Besonders das „Kleine Bad“ erfreute sich großer Beliebt-
heit. Dort entdeckten die Jugendlichen ihre Vorliebe für Wasser-
ball, so dass diese sportliche Abwechslung künftig wohl häufiger 
ihren Platz im Ferienprogramm finden dürfte.
Für Constantin und Jan beginnen nun neue Lebensabschnitte. 
Constantin wird seine dreijährige Ausbildung zum Mechatroniker 
beginnen und bleibt unserer Region erhalten. Unser Klarinetten-
spieler Jan hingegen, der sämtliche Aufnahmeprüfungen mit Bra-
vour bestanden hatte, wird am 1. September seine Ausbildung 
an der Polizeiakademie in Schneeberg als Polizeimeisteranwärter 
aufnehmen. Beiden wünschen wir für ihren weiteren Lebensweg 
Erfolg und Ausdauer.

Informationen aus anderen Orten

Ihr Partner für Ihre privaten und geschäftlichen Feierlichkeiten!

Telefon: 035841 2520 · Fax: 38634
Großschönau
Hauptstraße 111 · Bahnhofstraße 17 a

Getränkegroßhandel 
und Abholmärkte

14.09. – 26.09.26: Becks Pils          12,99 !
 Lübzer Pils  12,99 !
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www.stempel-selbst-gestalten.de

Pflegeleistungen  035841 38920
» Körperpflege, Hauswirtschaft, Einkauf uvm.

Ärztlich verordnete Behandlungen 
» Medikamentengabe / Einnahmekontrolle, In-
jektionen, Verbände, Kompressionsverbände / 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen, Portver-
sorgung  uvm.

Entlastungsleistungen zur Erhaltung 
der Tagesstruktur und 
Selbständigkeit   
» gemeinsame Aktivitäten, Alltagsbegleitung, 
Haushaltshilfen, Begleitung zum Arzt, Behörden, 
Einkäufe uvm.

Serviceleistungen  035841 658255
» Fahrdienst, Ausfahrten, Hilfen in Haus und 
Garten, Einkäufe uvm.

Mobile Fußpflege  0172 2402455
» Fußpflege in Ihrer Häuslichkeit 

HILFE benötigt? 
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Rufen Sie uns gern an.

Freier
Pflegedienst
Glathe GmbH

•  Demenzbetreuung
•  Täglich frisch gekochte  

Speisen
•  Vielfältiges Freizeit- und
 Beschäftigungsangebot
•  Kulturelle Veranstaltungen
•  Großzügige Außenanlage

Altenpflegeheim
„Wichernhaus“

Zum Feierabendheim 2
02763 Mittelherwigsdorf

Tel.: 03583 77 27 0
www.dwlz.de

Spitzkunnersdorfer Straße 18 a · 02779 Großschönau

Kretschamberg 7b . 02779 Hainewalde . 035841-2674

Wir bewegen Wir bewegen 
was, mit Wissen, was, mit Wissen, 

Respekt und Respekt und 
Leidenschaft.Leidenschaft.


